
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe 34/2018 

 
 

über die Sitzung des Gemeinderates am 12. November 2018 
 

Untervoranschläge 2019 - Schulen 
Frau GRin Eisenberger berichtete über die Schulausschusssitzung. Bei dieser 
Sitzung wurden die Zahlen bereits eingehend diskutiert. Aufgrund des Antrages von 
Frau GRin Eisenberger fasste der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, die 
Untervoranschläge 2019 wie folgt zu genehmigen: 
 
Volksschule Semriach 
138 Schüler besuchen diese Schule – davon 2 sprengelfremde SchülerInnen 
(Passail), für 32 SchülerInnen ist Deutsch nicht die Muttersprache; 
 
Ordentliche Einnahmen      €  356.600,-- 
Ordentliche Ausgaben      €  522.400,-- 
 
Außerordentliche Einnahmen     €      2.700.000,-- 
Außerordentliche Ausgaben     €      2.700.000,-- 
Umzulegender Aufwand (Gastschulbeiträge)   € 168.200,-- 
Kopfquote        €     1.218,84 
 
Neue Mittelschule Semriach 
123 SchülerInnen werden hier unterrichtet. Davon 3 sprengelfremde SchülerInnen   
(2 Gratkorn, 1 Peggau), 18 SchülerInnen mit Migrationshintergrund 
  
Ordentliche Einnahmen      €        36.200,-- 
Ordentliche Ausgaben       € 303.900,-- 
umzulegender Aufwand (Gastschulbeiträge)   €  283.100,-- 
Kopfquote        €      2.301,63 
Schulkostenbeitrag Passail – 3,08 % 
 

Grundverkauf „Am Sonnenhang“ 
Der Gemeinderat wurde über das Ansuchen eines Kaufinteressenten, der eine 
Teilfläche entlang der Zufahrtsstraße im Ausmaß von 128 m2 am Sonnenhang 
erwerben möchte, informiert. Der Straßenausschussobmann GR Harrer hat diese 
Fläche besichtigt und dabei festgestellt, dass dieser Grundstücksstreifen eventuell 
später einmal als Verkehrsfläche benötigt werden könnte. Der Gemeinderat kam 
daher zum Entschluss, diese Fläche vorerst nicht zu veräußern, sondern den 
Vorstand zu ermächtigen, mit dem Interessenten eventuell über eine andere Variante 
(Miete, Pacht) zu verhandeln und den erforderlichen Vertrag abzuschließen.  
 

Oral History - Zeitzeugenbefragungen 
Vzbgm. Robert Schinnerl informierte den Gemeinderat über diesen 
Tagesordnungspunkt. Es wurde auch im Vorstand bereits darüber beraten und ein 
Beschluss gefasst.  
 



Es handelt sich hier um ein Leaderprojekt, das über den Verband zur Förderung der 
Regionalentwicklung im Hügel- und Schöcklland ausgetragen wird. Die Befragung 
wird in Buchform abgedruckt. Drei Gemeinden beteiligen sich daran, und es wird eine 
80%ige Förderung gewährt. 15 SemriacherInnen – alle über 80 Jahre alt und 
gebietsmäßig ausgewählt – werden befragt. Den Befragten gilt bereits im Vorhinein 
ein besonderer Dank für ihr Mitwirken.  
Aufgrund des Antrages von Herrn Vzbgm. Schinnerl fasste der Gemeinderat den 
einstimmigen Beschluss, die Finanzierung des Projektes „Zeitzeugenbefragungen 
und geschichtliche Aufarbeitungen in der Region – kurz History genannt“ in der Höhe 
von ca. € 2.700,-- zu gewährleisten.  
 

Eltern-Kind-Bildungspass 
Die Obfrau vom Ausschuss Sport, Jugend, Familie und Soziales, Frau GRin Elisabeth 
Glettler berichtete, dass sich der Ausschuss mit diesem Thema sehr intensiv befasst 
hat. In Zusammenarbeit mit Styria vitalis ist geplant, ab dem Frühjahr 2019 einen 
Eltern-Kind-Bildungspass für Semriacher Eltern mit Kindern im Alter von 0 bis 7 
Jahren anzubieten. Beim Besuch von Veranstaltungen werden die Eltern mit 
Semriach-Gutscheinen belohnt (max. € 300,--). Es werden an die Eltern für deren 
Kinder (ab dem Jahrgang 2013) Stempelpässe ausgeschickt. Aufgrund des Antrages 
von Frau GRin Glettler fasste der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss, im 
Frühjahr 2019 mit dem Eltern-Kind-Bildungspass zu starten.  
 

Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung 
Vorhaben zur Landesstrategie „Altstoffsammelzentrum der 
Zukunft“ 
Die Obfrau vom Ausschuss „Umwelt, Energie und Nachhaltigkeit“, Frau GRin Maria 
Enzinger, erläuterte den Tagesordnungspunkt. Die Gemeinden des Abfallwirt-
schaftsverbandes Graz-Umgebung haben sich in der Verbandsversammlung am 
14.02.2017 dazu bekannt, dass eine Weiterentwicklung der derzeitigen ASZ-Struktur 
sinnvoll und notwendig ist. Unter den Prämissen von Wirtschaftlichkeit, 
Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit und unter Berücksichtigung der neuen ASZ-
Strategie des Landes wird anerkannt, dass als eine wesentliche Maßnahme für die 
Verbesserung der Situation ressourcenschonende, gemeinde- und verbandsüber-
greifende, moderne ASZ-Betriebe mit gemeinsamen Abfallsammelzentren, die vom 
AWV Graz-Umgebung betrieben werden, errichtet werden müssen. Um diese 
Projekte finanzieren zu können, war der Grundgedanke vom AWV, die Erlöse 
einzubehalten (Semriach ca. € 32.000,--).  
Aufgrund der Kritik vieler Gemeinden werden die Erlöse nicht einbehalten, sondern 
soll der Mitgliedsbeitrag um € 4,-- pro Einwohner erhöht werden. Für Semriach 
bedeutet das, dass ab 2019  je Einwohner ein Mitgliedsbeitrag von € 5,65 zu 
entrichten ist.  
Jährlich beläuft sich der Mitgliedsbeitrag also auf € 18.927,50. Somit ergeben sich 
nun Mehrkosten in der Höhe von ca. € 13.400,--. In der nächsten 
Verbandsversammlung soll ein diesbezüglicher Beschluss gefasst werden.  
Auf Antrag von Frau GRin Enzinger fasste der Gemeinderat mit Stimmenmehrheit 
den Beschluss, bei der Verbandsversammlung des AWV Graz-Umgebung der 
Umsetzung dieses Vorhabens und somit auch der Erhöhung des Mitgliedsbeitrages 
um € 4,-- je Einwohner zuzustimmen.  
Abschließend darf mitgeteilt werden, dass es dadurch zu keiner Erhöhung der 
Müllabfuhrgebühren kommen wird.  
 
 
 
 
 
 



Weitere Informationen aus der Gemeinde 
 

Calisthenics Park 
 

 
 
Der auf dem Areal des Freibades neu errichtete Calisthenics Park steht für sportliche 
Aktivitäten jederzeit zur Verfügung. Es handelt sich hier um ein Schöckl- Hügelland-
Projekt. Der Begriff Calisthenics leitet sich aus dem Griechischen ab und bedeutet 
„schön“ (kalos) und „Kraft“ (sthenos). Bei Übungen an einer Calisthenics Anlage nutzt 
man fast ausschließlich das eigene Körpergewicht, was wesentlich schonender für 
die Gelenke ist als jenes Training mit freien Gewichten bzw. Maschinen. Es freut uns 
sehr, dass wir der Semriacher Bevölkerung auch heuer wieder ein neues 
Sportangebot zur Verfügung stellen können, und wir wünschen viel Spaß beim 
Ausprobieren der neuen Trendsportart sowie beim Eislaufen und Eisstockschießen 
im Winter! 
 

Jagdpachtentgelt 2018 
 
Das Jagdpachtentgelt 2018 kann bis 31. Dezember 2018 bei der Raiffeisenbank 
Semriach behoben werden. Alle Anteile, die nicht behoben werden, verfallen zu 
Gunsten der Gemeindekasse und werden für Weginstandsetzungen verwendet. 
 

Blumenkalender 2019 
 

Aufgrund der vielen Erfolge in den letzten Jahren beim 
Landesblumenschmuckbewerb sowie der mehrmaligen 
Auszeichnung als schönster Blumenmarkt der Steiermark 
haben wir uns entschlossen, für das Jahr 2019 einen 
Blumenkalender mit Fotos aus ganz Semriach zu 
veröffentlichen. Der Kalender ist ab Anfang Dezember im 
Gemeindeamt und in der Raiffeisenbank zum Preis von 
€ 8,- erhältlich.   

 
 
 
 
 



Neues Zahlungsmittel in Semriach! 
 
Rechtzeitig vor Ihren Weihnachtseinkäufen ist nun der druckfrische 
Semriach-Gutschein in der Gemeinde eingelangt. Gemeinsam mit dem 
Tourismusverband und der Raiffeisenbank Semriach hat sich die 
Gemeinde dazu entschlossen, neben den bisher bewährten Semriach-
Münzen nun auch einen Semriach-Gutschein auszugeben. Die 
Gutscheine haben einen Wert von € 10,- und können im 
Tourismusverband und in der Raiffeisenbank erworben werden. 
Außerhalb deren Öffnungszeiten kann man den Gutschein auch im 
Bürgerservicebüro der Gemeinde kaufen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir hoffen, mit diesen Gutscheinen wieder einen Impuls zur Stärkung 
der heimischen Wirtschaft gesetzt zu haben! Gleichzeitig bedanken wir 
uns beim Tourismusverband und der Raiffeisenbank Semriach sehr 
herzlich für die Abwicklung! 
 

Euer Bürgermeister: 
Gottfried Rieger eh. 
 


